
Stand: 13.11.2019 
 

Checkliste  
zur Beantragung auf Anerkennung als Ausbildungsstätte im Rahmen der Berufskraftfahrerqualifikation 

  gem. § 7 Abs. 2 BKrFQG  i.V.m.  § 6 BKrFQGV 

Der Antrag auf Anerkennung einer Ausbildungsstätte für die beschleunigte Grundqualifikation und/oder die Weiterbildung ist für 

das Land Rheinland-Pfalz schriftlich unter Beifügung der nachfolgend aufgeführten Unterlagen beim Landesbetrieb Mobilität 

Rheinland-Pfalz – Außenstelle Trier-, Postfach 3505, 54225 Trier, Ansprechpartner :   

Christian Bösen, Tel.: 0651-96797-0 (~13), Fax ~ 20 ,  Email: christian.boesen@lbm.rlp.de   oder  

Elke Hilges,        Tel.: 0651-96797-0-(~12),                   Email: elke.hilges@lbm.rlp.de   zu stellen 

Ausbildungsprogramm/-plan 
 bzw.  
Weiterbildungsprogramm/-plan 

 Nachweis, dass die von Richtlinie und Gesetz geforderten Wissensgebiete/ 
Themenbereiche abgedeckt sind ( Nennung der Module und Unterkenntnisbereichen ) 

 Unterrichtsinhalte / Unterrichtseinheiten (Zeitansätze)  
 Betrieblicher Aus- und Weiterbildungsplan  
 Art/Rhythmus der Durchführung 
 Bestell- oder Rechnungsquittung über das Lernmaterial ( Präsentation, 

Literatur für die Anzahl der Teilnehmer ) 

Lehr- und Lernmethoden  Darstellung, mit welchen Methoden und nach welchen didaktischen Prinzipien die 
verschiedenen Themengebiete/Wissensgebiete den Teilnehmern vermittelt werden  

                   (z. B. Lehrvortrag, Lehrgespräche, Gruppenarbeit, Moderationen, Übungen, CBT, Diskussion) 
 Nachweis über geeignete und ausreichende Lehrmittel für die Schulung bzw. Teilnehmer 

Unternehmen oder frei schaffender 
Dozent  

 Eintrag im Handelsregister, Gewerbeanmeldung oder als Dozent Nachweis über 
Steuernummer 

Leiter der Ausbildungsstätte  Name, Vorname, Geburtsdatum, Berufsausbildung, Kompetenzen/Qualifikationen und 
Unternehmensfunktion des Leiters der beantragenden Ausbildungsstätte 

 Nachweis der Zuverlässigkeit ( z.B. Bundeszentralregister: polizeiliches 
Führungszeugnis zur Vorlage bei einer Behörde – Belegart OB- )  

Ausbilder/Lehrkräfte  Anzahl der eingesetzten Ausbilder (es muss nachgewiesen werden, dass die Zahl der 
Ausbilder in einem angemessenen Verhältnis zur Zahl der Teilnehmer steht 1: 25 )  

 Name, Vorname, Geburtsdatum mit weiteren Angaben  
 Lebenslauf + Foto  
 Kopie EU- Führerschein  
 Kopie Personalausweis  
 Berufsausbildung (z.B.: Kraftverkehrsmeister, Fahrlehrer, Fachkraft im Fahrbetrieb) 

- Kompetenzen/Qualifikationen 
- Nachweis der pädagogisch-didaktischen Fähigkeiten, z. B. AEVo, Train  the 

Trainer 
- Nachweis ihrer regelmäßigen Weiterbildung ( 3 Tage in 4 Jahren )   
- Nennung der Themenfelder, in denen sie unterrichtsseitig eingesetzt werden 

Sofern die Ausbilder im praktischen Unterricht (Lehrfahrten mit Omnibus oder LKW) eingesetzt 
werden, muss eine Berufserfahrung als Berufskraftfahrer, Fachkraft im Fahrbetrieb, 
Kraftverkehrsmeister, anerkannter Fahrlehrer, anerkannter Ausbilder für Berufskraftfahrer oder 
Fachkräfte im Fahrbetrieb mit Fahrerlaubnis oder eine entsprechende Fahr- oder 
Betriebsdiensterfahrung (z. B. langjähriger Fahrer, Verkehrsmeister) nachgewiesen werden. 
 
Sofern externe Ausbilder/Lehrkräfte eingesetzt werden, muss zusätzlich zu den o. g. Angaben ihr 
Herkunftsunternehmen und Beschäftigungsstatus benannt werden. 

Unterrichtsorte  Beschreibung der Unterrichtsstätte und ihrer Ausstattung (evtl. Foto) 
 Nachweis, dass die Größe des Unterrichtsraums den Teilnehmern ein aktives Lernen 

ermöglicht 
                ( Skizze oder Lageplan – maßstabsgerecht )  

Teilnehmer  Vorgesehene Teilnehmerzahlen insgesamt und je Ausbildungs- bzw. Weiterbildungs-
Kurs. 

 Diese müssen dem Ausbildungsstoff angemessen (theoretischer/ praktischer Unterricht) 
sein. 

Lehrmaterial  Beschreibung des in der Aus- und Weiterbildung eingesetzten Lehrmaterials 
- Lehrbücher  
- CBFs  
- Filme 

                  -       Unterrichtsmittel 
Ausbildungsfahrzeuge  Die Fahrzeuge müssen dem aktuellen Stand der Technik entsprechen. 

- Anzahl der Fahrzeuge  
- Zulassung der Fahrzeuge  
- Technische Fahrzeug-Angaben 
-  Evt. Fotos der Fahrzeuge 

 


